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A n z e i g e - B l a t t
für den

D reisam - Kreis .
Nro . 105 . Samstag den 31 . Dezember 1825.

- Mit G roßh . e r z o glich Badischem gnädigstem Privilegium .

Bekanntmachung .
( Die Beobachtung der gesetzlichen Vorschriften wegen Aufent¬

haltsgestattung der Fremden .)
K . D . R . 22936 . Da aus mehreren vorgekommenen Füllen sich die Ueberzeugung

verschafft wurde , daß die Gemeinden die gesetzlichen Vorschriften wegen AufemhalSgestat -
tung der Fremden nicht gehörig beobachten ; so wird den fämmrlichen Aemiern und OrtS -
vorgesetzken die Verfügung des Großherzoglichen Ministeriums deS Innern vom 9 . Okto¬
ber 1818 . Regierungsblatt von demselben Jahr N . xxm , über die für die Gemeinden
entspringende Folge » der Aufenthalts . Gestattung heimathlofer Leute auf Anordnung deS
Großherzoglichen Ministeriums des Innern hiermit in Erinnerung gebracht .

Freyburg den 20 . Dezember 1825 .
Großherzoglich BadtfcheS Dircctorium des DreisamkretseS .

F rhr . v. Türk heim . .Edel.

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen.

Aus dem Bezirksamt Ettenheim .
s2 ) Au Orschweier an den in Gant

erkannten Johann Adam Stückle auf
Donnerstag den 12 Jänner k. I .

Aus dem Bezirksamt Lörrach .
<2) Zu Welmlingen au die Verlas ,

senfchafl des verstorbenen Bürgers Johannes
Pletfcher aut

Freitag den 20 . Jänner 1826
Morgens 8 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei .

Aus dem Bezirksamt St Bl .aften .
( 2) Zu Blaftwald an Joseph

Schüler auf
Dtenstaa den 10 Jänner 1826 .

Vormittags s Uhr in diesseitiger Amtskaazleq .

Aus dem BezikSamt Schöna « .
( 3 ) Zu P fa ffe n d erg an den in Gant

erkannten verstorbenen Faver Berger auf
Mittwoch d . n 1 Februar 1826 .

Vormittags 9 Uhr in diesseitiger Kanzlet .
Schuldenliq uidation .

<3) Bel Aufnahme der Vermögeusbeschrri .
bung deS verstorbenen Franz Anton Stei »
n e b r u n n e r von Todtnau bat sich gezeigt ,
daß die Schulden das Vermögen übersteigen .

Es wird daher über dessen Hiuterlossen -
fchafk hiermit Gant erkannt , und Tagsgrth
zur Schuldenliquldation auf

Montag den 50 . Jänner 1826 .
Vormittags 9 Uhr anberaumt , wobei die
Gläubiger ihre Ansprüche bei Vermeidung
des Ausschlußes aus der Maße in diesseitiger
AmtSkanzlei gehörig richtig zu Sellen haben .

Schöna « dcn 17 . Deeember 1826 .
Grsßhrrzogl . Bezirksamt.

B ü r k l r.
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Schulderrliquidation .
( 3) Zur Liquidation der Passivschulden des

Doiiuntk Klingele von Afl er sieg wird
htrmtt Tagfahrr auf

Mrctwochden 18 . Jenner 1826 .
Vormittags 9 Uhr angeordnet .

Dir Gläubiger des Klingele werden da .
her aufgeforderr , der dieser Tagfahrr ihre
Forderungen in diesseitiger Kanzlei um so
gewisser richtig zu stellen , yod sich auf die
gemacht werdenden Borgvergleichsvorschiäge
zu erklären / als sie sich sonst die gesetzlichen
Nachtseite gefallen lassen müßten .

Schönau den i7 . Dczdr . 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Bürkle .
Schuldenliquidation .
( 3 ) Auf die von der Sonnenwirth Stei .

nebronnerfchen Wittwe Anna Kalha «
rina Weniger von WieSleth gemachte
Erklärung / daß sie zablungsunfähig sey, wird
der Gantprozcß gegen sie erkannt , und sämmt .
liehe Gläubiger an,gefordert / bey der zur Li.
quidation der Schulden anberaumt «» Tag .
fahrt /

Samstag de » 28 . Jauner 1825 .
Vormittags 8 Ubr ihre Forderungen bey
Derlurst de » Ausschlußes von der gegrnwär .
tigen Bermögensmaße rechtlich zu begründen .

Schopfhetm den 20 . Dezember 1825.
Großherzogl . Bad - Bezirksamt .

L e « ß l e r .
A ufforderung .

( 2} Der Soldat Bonifaz Stötzler von
Beuren wird aufgesordert / bei Verniet ,
düng der in den LanbeSgrsetzen auf die De .
settion gedrohten Strafen entweder bei dem
Comando deö ll . Lienicninfanterie Regiments
in Konstanz oder bei seinem Vorgesetzte » Be .
zirkSamr binnen 6 Wochen sich zu stellen .

Heiligenberg den 19 . Dezember 1825 .
Großh . Bad . F . F . Bez . Amt .

Aufforderung .
( 3) Der Inhaber des Großherzogl - Amor .

»isalionS . Tasten . Scheins vom Jahr 18 >0.
No . 8435 . im Betrag von 100 fl . wird an .
durch svfgefordert - solchen binnen 2 Mona ,
ten a rfafo dahier zu prüfen»« » / und seine
Ansprüche geltend zu mache» / widrigenfalls

der Schein nach Ablauf dieses Termins fk
amorllsirk werde erklärt werde » .

Rastalt den 25 . Neodr . 1825 .
Verfügt der « Großh Bad . Hofgerichte de-

Mitlelrhelns .
Frhr . v W c cy m a r .

v <it Mahler .
Vorladung .

( 2) Der schon fett 20 Jahren unwissend
wo abwesende Hukmacher Franz Maler von
Menzenschwand Hinleevorf / oder dessen
Nachkommenichaft wirb hiemtt binnen Iah .
reofrtst zum Antritte feines müllerttche «
in 50 fl . bestehenden Vermögens aufgefodert ,
« lvrtgens dasselbe feinen nächsten Verwand ,
ten in fürsorgtichkli Besicht gegeben wird .

Sk . Blasien den 18. Dezember 1825 .
Großherzogliches Bezirks Amt .

Ernst .
Bekanntmachung .

( 1) In Folge der neuen / mir dem 1 .
Jänner k . I . in den Königlich Prcusischcn
Staaten eintrelenden neuen Zollvcrordnung
der / mittelst Postwagens eingehende »
Waaren muß jede dahin lautende Sendung
von Waaren und Fabrikaten > wenn sie das
Gewicht von vier Loch übersteigt / mit einer
befondern und deuttlch geschriebenen In .
haltS . Deklaration versehe » / und da.
rin die Adresse und der Ort der Bestimmung
die 'Zeichen des Ballols / die Gattung der
Waare / der Ort und Tag der Ausstellung
der Inhalts . Erklärung / und der Name des
Versenders enthalten seyn.

Slno in einem Ballot oder Paket / Maa¬
ren mehrerlei Gattung zusammen gepakt / so
muß ,n der Deklaration zugleich das N e t .
t o g e w t ch t von jeder Waarrnganung
angegeben werden / weil sonst die ganze Sen .
düng mir der Steuer der höchst besteuerten
Waarcngakkung belegt würde .

Dabei kommt noch zu bemerken , daß da-
Fürsteuthum Echwarzburg . Sonderehausen /
und der mit diesem zusammenhängende Theil
des Fürstentums Rudolfstadt ( worin Fran '
kcnhausen ) desgleichen der grösientheilS
vom Preusstschen Gebiete nmschloßene obere
Theil des Herzogtums Anhalt . Bernburg
( worin Ballenüädt/Grrnrode , Harz ,
ge rode , Hoymre .) , f» wie die Sach,eu.
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Weimarschen Orte Allstäbt , und OldiS .
leben in den Preußische « Stenerverbande
« it eingeschloßen , dagegen die Preußischen
Städte Erfurt , Wetzlar , Gefell ,
Echlenßtngen , und Suhl davon a «S-
geschloffcn sind.

EarlSrnhe , den 27. Dezember 1825 .
Großherzogliche Oberpostdirektisv .

Frhr . v. Fahnenberg .
vät Fich .

Mundtoderklätlung .
( 1 ) Der ledige Lorenz Merkt von

Mördingen wird wegen verfchwenderi .
fchen Lebenswandel im 2 . Grad mundtot er ,
klärt , und unter die AufsichtSpflegschaft sei «
« eS Bruders Franz Anton Merkt allda ge .
stellt , ohne dessen Bcisttmmung er keine der
im Landrechkö Satz 513 bezeichne» » Hand ,
lnngrn gültig eingeden kann .

Breisach den 25 . Dezember 1825 .
Eroßherzol . Bezirksamt .

S ch n e y l e r .
Derfchollenheits . Erklärung .
( 3) Da der , alS Sattlergeftll im Jahr

1802 . in die Fremd « gegangene Conrad
Brunner von Ziegelhaußen sich auf
die unterm 15 . July 1824 erlassenen öffent .
lichen Borladung zur Empfangnahme , seines
in 2325 fl. 57 kr . bestehenden Vermögens bis .
her nicht gemeldet hat , so wird derselbe nun .
mehr für verschollen erklärt , und dessen
Vermögen seinen sich gemeldet habenden näch.
ste» Verwandten gegen die gesetzliche Sicher ,
beitsleistung in nutznißliche Pflegschaft über ,
geben .

Heidelberg den 15 . Dezember 1825 .
Großherzogliches Stadtamt .

Verschollenheitserklärung .
( 3) Nachdem die abwesende schon am 7.

November 1818 , öffentlich vorgeladene The .
resia Bugmann von HeiterShrim seit ,
her nicht erschiene» ist , so wird solche für
verschollen erklärt , und ihr Vermögen ihren
» Schsten Anverwandten in fürsorglichen Besitz
gegeben .

Staufen de » 9 . Dezember 1825 .
Großhrrzogl . Bezirks Amt .

Frech .
Fahndung .

< i) Bernhard Lenz Echloffergrsell von

H i n t e r b u r g Bezirksamt Blumenfeld , wer-
cher vom Königlich Würkembergtsche « Ober¬
amte Ulm , wegen Betteln und Hüuser -
s ch l e i ch e n S aufgegriffen wurde , und nach
Hause tranSportirr werden sollte , isi auf dem
Wege von hier nach Enge « entwichen ,
t Derselbe ist 27 Iahe alt , hat ein runder
Gesicht , braune Haare , braune Augen «nd i-
mittlerer Statur . Warscheinltch führt er
noch rin Wanderbuch de dato Blumenfeld
den 18 . November 1823 . mit sich. Sämtli¬
che Behörden werden ersucht diese« Pnrschen
im BerretungSfalle arretirrn , und hieher
oder an das Großh . Bezirksamt Blunzenfeld
liefern zu wolle» .

Stokach den 16 . Dezember 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

M . Mors .
Fahndung .

( 2) Der unten signalifirte Johann Franz
Hausenberger vulgo der große Schmidt
von S ch r a m b e r q im Königreich Wür -
temberg wurde zu Oberharmersbach wegen
Verdacht eines au dem dasigeu Stubenwirth
Hieronimus Müller begangenen Diebstahl -
nachstehender Effekten
1) eines halbalten barcheten Bettes kn der

Mitte mit einem neuen Spatt beseht
2) eines weißen Anzugs mit einem 4" drei ,

ten rothen Band mitten durch aufgenäht
3) eines zwilchenen Leintuchs , und
4) 13 Unterband frisch und reingefponnene »

Garns in der Nacht am 12 . d . M . arre -
kirt , und in dem SlubenwirthSbauS bis
Morgen in der frühe , wo er hieher tranS -
pvrtirt werden sollte , bewacht .
Derselbe fand aber Gelegenheit dem Poli -

zeywächter durch die Oesnung des 2 Stock ho¬
hen Abtritts mit Zurücklassung zweier Diebs -
instrumente , der Halbsttrfel , des Hutes und
eines verfälschten PaßeS zu entweichen , ohne
daß mau seiner mehr habhaft werden konnte .

Da dieser Jauner auch schon wegen Verge¬
ben eingesessen , und in jeder Hinsicht sehr ge¬
fährlich skyn soll , so ersuchen wir sämmtltche
Polizeybehörden sowohl auf diesen Mensche»
alS auch auf die Effekten mit aller Strenge
fahnden zu lassen , und im Betretungssalle
des einen oder des ander « fchleinige An¬
zeige anher zu machen.
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Perfonbefchreibung .
Derselbe ist 3S Jahre alt , 6' 1” Gürtem .

berifchen MaaßeS groß , schlanker Statur ,
hat « in blaßcS Angesicht , schwarze krauße
Haare / hob« . Stirn , schwarze Augenbraunen,
braune Äugen , mittlere Nase , schmale Wan «

.gen « aufgeworfenen Mund , gute Zähne,
M «deS Km« , gerade Berne und schwarzen
Marken Backenbart.
< Seine Kleidung kann zur Zeit nicht an¬
gegeben werden.

Gengenbach den 17. Dezember 1825 .
Großherzogl Bezirksamt.

DiebstablSanzeige .
<1 ) In der Nacht vom iv . auf den 17

dieses , ist bei dem GerichtSmann Johann
Adam Kobe zu Thiengen ein Diebstahl mit
Einsteigeo verübt , und ihm folgendes ent¬
wendet worden
£0 Maas Kirschenwaffer ä 48 kr. 24 st.
20 Ellen roher Zwilch ä 20 kr. 6 fl 40 kr .
3 do . schwarzen Zwilch a 24 tr . i st . 12 kr .
» oder 9 Mannshemder ä i fl . 48 kr.

14 fl . 24 kr.
Wir machen diesen Diebstahl öffentlich be .

kannt , damit die Aufmerksamkett auf ver .
dächriqe Personen gerichtet und zum Entde¬

cken des ThäterS mirgewirkt werden möge .
Freyburg den 24 . Dezember 1825

GroßherzoglicheS Landamt.
W e sie l.

Diebstahls . Anzeige .
( 1) Dem Joseph Keller zu Welschingen

Hurt beule Nacht folgende Sachen entwendet
worden , als :
1 ) Ohngefähr 14 Pfund Reistengarn raxirt

i» 40 kr per Pfund 9 st . 20 kr .
2) Bier Viertel Kernenmehl 3 st . 30 kr .
3) Zehn Pfund Schmalz 4 ft . 20 kr.
4) Drey Pfund Schmer l st . 12 kr
5) Ein neuer Fruchtsack l st . 3» kr .
6) Vier Pfund Salz lö kr.
7) Zwey Viertel gedörte Birnen samml ti

nem kleinen Sack. i st . 8 kr.
Dieses wird zu dem Ende bekannt gemacht ,

damit auf den Thärer und der gestohlenen
Sachen gefahndet werde .

Enge« den 16 . Dezember 1825.
Großh . Bad . ff . ff . Bezirksamt.

Eckhard .

Diebstahls - Anzeige .
(2) Den 28. v . M Abends wurden dem

Meinrad Bächle von Nöggenschwiel auS sei-
nem Kleiderkasten folgende Kleidungsstücke
entwendet :

1 ) ein dlauwollener beinahe noch neuer Heber«
rock mir weiß metallenen Än .' pfcn ,

2) ein neues Kamifot von blauem Wollen -
tuch mit überzogenen Knöpfen,

3) ein Paar neue gra » wollene Hosen ,
4 ) ern ditto neue blauwollene ,
5) ein neues gelb gestrcmes Gilet ,
6 ) ein schwarz seidenes Halstuch und
7) drei lernene Hemden mit m . b fi . roch

gezeichnet
Wir bringen dieß mit dem Ersuchen zur

allgemeinen Kennrniß , verdächtige Besitzer
oder Verkäufer dieser Effekten tm Bene .
tungSfalle zu arreitren und uns Anzeige da¬
von zu machen .

uvaldshut am 12 Dezember 1825 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt.

Schilling .
DiebstablSanzeige .

( 2) In der Nacht vom 11 . aus den 12 .
d . M . sind dem Bauern Joseph Bläule von
Krotzinqc » mmelst elnsieigrn 2 Pferdkumet
entwendet worden .
1 ) El» ganz neuer Kumet , auf der rechte »

Seile mit 3 messingenen Rosen versehen
geschätzt .zu 8 st .

2) Ein dcrro mit einer Rose und 2 Rückze -
schürr mir 2 Riemen geschätzt zu 9 fl . 30 kr .
Sämmtliche Großherzogl Behörden werden

frsuchl auf den erwatgen Tdäler zu fahnden,
und ihn im Belretungsfalle zu arrcnren ,
und anher einzuliefern
. Staufen den 4L, Dezember 1825 -

Großh . Bad . Bezirksamt .
F r e ch .

DiebstablSanzeige .
( 2 ) In der Nacht vom 8. auf den 9 - d - M.

wurden auS einem Haufe zu Herthen mit¬
telst Einbruchs entwendet ;

а ) Vier Stück Brabanler Thalrr ,
d) Zwei, fast noch neue , hänfene Tifchiü.

cher ,
c) eine, blau und roth gestreifte , kölschen«

Kopfkissen . Ziechen und
б) eia Kasteuschiüssel .
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Wir bringen diesen Diebstahl hiermit zur
öffentlichen Kennrniß , und ersuchen sämmr .
liche Gerichts . und Polizeibehörden , auf
den Besitzer der gestohlenen Gegenstände ge .
fällig fahnden zu lassen , und im Bekrekungs -
falle Nachsicht anher zu geben .

Lörrach den 22. Dezember 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

D e u r r r .
Diebstahls - Anzeige .

( 2) In der Nacht vom 20 . Dezember ist
aus dem außer der Stadt Btlltngen befind,
lichen Stall des Baptist Blcssing dahier ein
rothgelber Ochs 6 Jahr alt , gut geformt ,
mit aufrechten Horneo , und wohlgenährt
gestoblen worden

Man ersucht die Wohllöblichen Polizey ,
Behörden , bcy allfälligcr Eta - oder Durch ,
fuhr eines solchen QchseS den Besitzer an ,
halten , und anher etnlietern zu lassen.

Dillingen den 22 . Dezember 1825 .
Großverz . Bad . Bezirksamt .

Diebstahlanzeige .
Ja der Nacht vom 14 . auf den 15. d . M .

wurde dem Bürger und Bauer Georg Se .
xauer von Königschafhausen rin Pferd aus
seinem Stalle entwendet . Dieses Pferd ist
ein Hengst , 14 bis 15 Fäuste hoch , ein Rappe
mit einem weißen Blaßen auf der Stirn ,
der linke Fuß ist rom Hufe an etwa eine
Spanne lang weiß , auch ist an den beiden
» ordern Füßen hinten oberhalb dem Hufe
bei genauer Besichtigung ein kleiner weißer
Fleck bemerkbar .

Sämmtliche Behörden werden ersucht auf
dieses Pferd so wie auf die verdächiiaen Br .
fitzcr oder Verkäufer desselben fahnden , die.
selben im BetretungSfalle arrctirrn lassen und
uns hievon sogleich in Kennkniß setzen zu
wollen .

Altbreisach den 15 . Dezember 1825 .
Großher . Bad . Bezirksamt .

D i e b st a h l S . A u z e t g r .
( 3) Am 14 v.M - wurde zu Endingen aus dem

HauS des FärbermeisterS Benitz , dessen Fär .
bergesellen Friedrich Jakobi aus Magdeburg
gebürtig , folgende Gegenstände entwendet :

1 ) St « duukelblaulüchener schon etwas ge.
rrageoer Frack mit einem zurückgelrgkc «

Krage « und gelben Metallkoöpfen .
2 ) Ein dunkelgrüntücheoer mittelmäßig fei .

ner noch ganz guter Uebekrock mit einem
zurückgelegten Kragen mit Kameelgarne .
nen Knöpfen .

3) Ein Paar olivengrüfi tuchene feine lange
weite Hosen mit Kosakensäcken und schwarz
betncnen Knöpfen noch ganz gut .

4) Ein Paar dunkelblaue Sowmerzeugene
lange weile noch beinahe neue Hosen .

5) Ein ganz neues Gilet von Wollenkort
mit dunkelbraunen Querstreifen mit Bl » ,
men.

6) Ein schon etwas abgetragenes Gilet von
Wollenkort mit roch melltrten auf . und
abgehenden Streifen mit Perlemutter ,
knöpfen .

7) Ein schon etwas abgetragenes Reistenhemv ,
am Busen mit l . gezeichnet .

8) Ein schwarz seidenes kleines schon etwas
abgestoßenes Halötoch .

9) Ein weiß bergaleneS kleines schon etwas
getragenes Halstuch .

10) Ein weiß bergaleneS kleines schon etwas
getragenes Halstuch mit einem kleine «
rothen Streifen an dem Ende .

11 ) Ein weiß bergaleneS HalStuch mit vto .
letten Sternen .

12 ) Ein weiß , blau und roth gewürfeltest
noch gutes Schnupftuch .

13) Ein ganz neues bergaleneS Chemisette
ohne Manschetten .

14) Sin schon etwas getragenes Chemisette
mit Manschetten .

15 ) Zwei schon etwas getragene bergalene
HalSkrägen .

16) Eine zwei gchäufige silberne Sackahr ,
worauf sich ein stählencr Zeiger befindet/
mit einem schwarzen Band , mit einem
silbernen Perfchierstock , auf welchem sich
der Handwerköwappen und die Buchst »,
den F . und 1. befinden , ein filberner
Schlüssel , auf welchem sich einerseits
ein Adler , andernfeitS ein Damrnbrctt
befindet.

Indem wir diesen Diebstahl zur allgemci .
nen Kennkniß bringen , ersuchen wir die be .
treffenden Behörden sowohl auf die Diebe
als die entwendeten Gegenstände fahnden zu
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kaffen , und im EittdeckuvgSfaKe die Aozcige
anher mache» zu wolle« .

Kenzinge» den i Dezember 1825.
Großherzogl . Bezirksamt.

Wolfinger .
DiebstahlSanzetge .

(3 ) Dienstag den 29 . v . M . wurde mit.
telst EtnsteigcnS ans einer Mühle dahier
folgende Effekten entwendet :
1) Tin hellblautüchener Ueberrock mit Stahl ,

knöpfen , welcher etwas abgetragen ist .
2) Ein Frack von grau , und rothmellirrem

Tuch mit non gleichem Tuche überzogenen
Knöpfen.

3) Ein Paar grüne lange tuchene Hofe« ,
4) ein Kamifol von gleichem Tuche mit wei .

ßen f. g . Schussele . Knöpfen,
5 ) eine Weste von buntgestreiftem Zeug ,
6) eine Kappe von blau mellirtem Tuche mit

einem schmalen Pelzchen ohne Schild ,
X) ein schwarzsetdeneS Halstuch ,
8) 46 oder 48 fl . baar Geld , bestehend in 6

großen Thalern , SechSbätzern «nd an .
dern Münzsorten .

Wir bitten auf den Verkäufer dieser Es.
stekten geiällig zu fahnden , da der Thärer
nicht auögemittelt werden konnte , und um
Anzeige , wenn irgend gegen Jemand Per .
dacht sich ergeben sollte .

Lahr den 4 . Dezember 1825 .
Großherzogliches Bezirksamt.

Lang .
Diebstahls - Anzeige .

( 3) Dem Bauer Mathias Bechcrer wurde
mittelst Einbruchs in der Nacht vom t , auf
den 8. d . M . 100 Pfund frischer Speck ent .
« endet ; was wir zur gefälligen Fahndung
sämmklichen Polizeibehörden bekannt machen .

Waldkirch den 10. Dezember 1825 .
Großherzogl . BezirkSam .

DiebstahlSanzcige .
( 3) Dem Gregor GrieSbaber von GremelS.

dach wurden am Dienstag den 29. ». M.
Abends
t ein Oberbrtt mit einem weißen leinenen

Urberzuge , ein zwilchenes Betttuch und
dunkelgraner Mamet mit einem schmalen
Kragen «nd flanellenem Futter entwendet.

Indem man diesen Diebstahl anmit zur
vueutlichev Kenntniß bringt , werde » die de.

,85 ) -
' treffenden Behörden erfocht ans den Besitzer

obiger Effekte» fahnden zu lassen und de«
etwaigen Erfolg gefällig hicher anzuzetge «.

Trtderg den 6 Dezember 1825.
Großh . Bad . Bezirksamt.

Landesverweisung .
( 1) In UntersnchungSsachen gegen Su¬

sann« Schwyz er von Wattwyl Ca».
tonS St . Gallen , welche sich bisher fälsch¬
lich Martanna Bregger von Brunnffadt nann .
re . wegen vaganreu Lebens re . hat das Großh.
Hofqericht zu Freyburg durch Urkheil v . 20.
d . Crim . R . N. 3368 . II . Sen . zu Recht
erkannt , daß sie wegen vaganrcn Lebens und
Diebstahls zwar für klagfrei zu erklären,
wegen ihres geschäftlosen verdächtigen He-
rumziehenS aber der erstandene Arrest ihr
als Strafe anzurechnen ; und sie der Großh.
Landen zu verweisen sey.

Welche Landesverweisung mit Beifügung
deS Signalement » heute vollzogen worden
ist , und zur öffentlichen Kentniß hiermit
gebracht wird.

Lörrach den 26 . Dezember 1826.
Großherzogl. Bezirksamt .

D e u r e r .
Signalement .

Sie ist 5 Sa,uh groß , hat dünne blonde
in einem Kamm auigebundene Haare , offen
gehaltene Snrn , blonde Augenbraunen , klet»
ne blaue Augen , kleine sv ' tze , an de > Na¬
senwurzel cingedrükte Nase , kleinen Mund
mit aufgeworfenen Lippen, rundes Kinn und
Gesicht , gesundes Gesichtsfarbe, sie ist mit
Sommersproßen bezeichnet , und har an dev
rechten Seite des Halses eine » Kropf , auf
beiden Seiten der untern Kinnlade fehlen
ihr die Backenzähne.

Sie ist bedckt mit einem roth und weiß
gestreiften Halstuch , das sie um den Kopf
gebunden har, mir einem roth gedupften wei.
ßen baumwollenen Halstuch , daS sie um den
HalS geschlungen trägt , mit einem weißen
blau gestreiften Halstuch , einem blaue»
Tfchobrn und über denselben einen gelben
Tschoben von Kattun mit blauen Blümchen,
« inen roth und blau gestreiften Rock von
Baumwollenzeug, einem - lauen Schurz von
dem nämliche « Zeug , blauen Strümpfe » «mir
Schuhe».
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Kaufanträge und Verpachtungen.

Frucht . undWeinverkauf .
< i ) Am Dien ft ag den 17. Jänner

1826. Vormittags io Uhr
werden

mehrere 100 Sester Maizen
— Roggen
— Gerste

sodann
die Reste Ui 1824t Weins , Ktychhofer «nh
Pfaffenweiter und <-s 22 Saum iS25t SBeia,
HeiierSheimer Gewächse- in öffentliche Brr .
- eigerung gebracht .

HiilerShcim den 27 . Dezember 1825
Grobyerz. Domänenverwaitung .

E n g e ß e r .
Holz . Berstrtgerung .

( 1 ) Dienstag den 10. Jänner 1826
morgens 9 Uhr werden in Um Herrschaft! .
ArleSVeimer Wald am Schlatthofer Feld ,
Wendlinger Forst , Ib EichMye «nd24Klaf .
ler Eichen versteigert « erden , wozu man die
Kauflustigen andnrch einladet .

Heiter - heim am 24 . Dezember 1835.
Großherzogl. Forstinsprction .

D e r n .
Sägholzverstetgerug .

(2) Dienstag den 5. Jänner k. I .
werden im herrschaftlichen Pfisterwald 40
tannene Sägklöy und den folgenden Tag 35
Stük im chlaSbücccrforst in öffentliche Stet ,
gerung gebracht.

Kaufglustige haben sich am obgenannte«
Tage Vormittag - 10 Uhr im Gasthaus zur
Krone zu St . Märzen einzufinden.

Freyburg den 25 Dezember 1825.
Großherzogl. Fonspecrion.

Realitäten . Versteigerung .
( 3) Au - der Dcrlaffenfchaft de- verstor.

bene« Schwaoenwirth Xaver Wilhelm von
Herber« werden der Erbvertheilung wegen

Do nnerstag den 5 . Jenner 1826.
Vormittags 9 Uhr an dem gewöhnlichen Aus.
rufsort dahier nachstehende Realitäten einer
öffentlichen Versteigerung zu Eigenkhum-.
Verkauf au- gesrzt , al- r
1) Die in Herder« gelegene zweistöckige

Behausung , mit Scheuer , Stallung ,

Schopf und Schweinstall , nebst dazu ge .
höriger Hosratthe , Kegclplatz und an .
« ranzendem Kraut . und Graogartro mit
der Schildgerechltgkett zum Schwanen
«eben der Straße und Nepomuk R «e- ,dann Marti « Trttschler .
Anschlag 606» ff.2) 1 Jauchert Baumgarten im Huugerberg
neben Joseph Wehrte - Erben und Ale¬
xander Bürkle Z00 fl.

Z) 1 Jauchert Acker unten im Sankweg
neben Martin Schlauerer «ad Urba«
Haag 480

4) 9 Haufen Acker unten am Sandweg ,
neben Jakob Reichendach und Gregor
Schtatterer 2to st .5) 9 Haufen Acker auf der Schwarzmalte
neben Johann Relcheavach und Joseph
Pfeifer 240 st.

6) 1 Jauchert Acker auf dem Schleife Acker
neben Joseph WehrleS Erben und Se¬
bastian Wurzer ZZOfi.

7) 9 Haufen Reeden im Hungerberg neben
Alexander Bürkle «ad den BodrnzlnS.
Reeden 600 fl .

8) 14 Haufen Reeden sammt Vorlehen im
Jmmcnstall neben Alexander Bürkle «.
MaldiaS RteS 1500 fl.9) 4 Haufen Reeden im Hofäckerle neben
Johann Müller und Johann Merz Alt¬
vogl 550 fl .10)51/2 Hausen Reeben im Starken neben Alt¬
vogt Mer » und Mathias Thoma 520 - .

11 ) 6 Haufen Reden im Neuenberg neben Syl¬
vester Merkte, Joseph Billmann 420 st.

12) 6 Haufen Reeden im obrru Neueuberg
neben Joseph Billmann und Johann Mül¬
ler 570

Bedingungen .
1 ) Der beigrsezte Anschlag wird als AuS-

rufSprets angenommen.
2) An dem Hauskaufschtlllng müssen 2000 ff.

baar , dann der Rest tu 5 vom KausS -
rage au verztnnsuchen Terminen , bezahlt
« erden .

3) Die Güterkaufschillinge stad in 4 »er-
zianSlichen Terminen , wooon der erste
baar bedungen wird , zu berichtigen.

4) Der Einzug in da» Wirihshau - kan»
binnen vier Wochen geschehe »..



5 ) Für das Gütermaas wird nicht gewährt.
6) All« Steuern , Abgaben , nebst Kaut-
♦ und' Attiskoste» hak der Käufers über. '

nehmen.
7) Bis zur gänzliche« Abzahlung wird das

Pfandrecht Vorbehalten» . > . 4r

( tm )-
8) Endlich bestimmt « die Erben eine , ,m

tägige Bedenkzeit zur Rajisikationfänimt.
^ kchrr Verkaufs - Objekte . * r ' * =
Freiburg den 21 . Dezember 1825.

Gri ; ßh. Stadtamt . Reviforat.
: ^ K VOarnbergrr .

A n z e t g * e.
Die Exvedtton des Großberzoglichen AnzeigeblattS für den Dreifam . Kreis ersucht bei

Beendigung des Jahres 1825 diejenigen refp . Großherzogl- Stellen / Privaten rc , wcl.
che dieses Änzrigeblatt -für das Jahr 1826 halten wollen , sich gerälligst unverzüglich hier,
wegen zu .meldev^ dgmMe MW .M .Auflage - hieWchcheMmtcwD ^ ^kan».. .

Die Expedition de» Anzeige , Blatts für den Dreifam . Kreis.

Frucht - Preise .
iMarkt. Namen m

M
tzalb^ Ker. Rog. Ä Krb- -Ljn Mt. Poi - f a. *

Tag . der Marktorte/ . uen gen ^ '»CWi ,frn - schelf . »er . Bfr .

Drzbr . kr . st fr: st . kr st . fr . st . kr. st . kr. st! kr. st . fr. st. ft
24 Freiburg / bestej ,. 9 , 481 85 •*' - i34. 43 27

mittlere ■ 1 5 53 46 32 40 26

23 ' geringere
Emending. , beste

;3
4 7 50

42
45

Ä
52

' SS ■
¥

35 j 23
24

Mittlere 1 4 - < KT $
geriygere k

- 4 Io
:i*f . ff - W *K ■ 4

is Endingr » / beste l 54 36 #V

17

mittlere
geringere

Kandern / beste

i
57

44 >
1 2 3h

r«32

Ki &

V :

& «1
mittlere 1 r *
geringer/ .e

>G»
22 Lörrach beste 56 «M, 36 " I

mittlere 50 t% ; $ - y -4
geringere r 45

42
32

28
" i

9 MüSheim , beste i 6 51 6 30 45 •-
mittlere 1 4^ 1 40 ‘M 42 ■* „

'

21
geringere

Staufen / beste 1.
54' •5

45
54

54 38
50

26
3%

39
i « 42

mittlere 1 52 46 28 ■ ' 38
geringere 57 50 43 24 36 **■*

22 Waldkirch / beste 1 8 56 48 48 56 - ‘ 26
mittlere i 5 54 45 35

genauere
5a

f*
43 33 ; 5®

■J
Süd

Druck »ab Verlag der F
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